
 

Im Juni 2023 hat der Landesfrauenrat Baden-Württemberg seine Kampagne zur 

Kommunalwahl 2024 mit dem Clip https://www.lfrbw.de/themen/kampagnen/ gestartet.  

 

Sehr geehrter Herr Hockenberger, 

1. Wie wollen Sie den Frauenanteil in den Kommunalparlamenten erhöhen?  

Frauen werden auf allen politischen Ebenen als Gestalterinnen gebraucht, denn sie haben 

oft auch einen anderen Blickwinkel, wenn es um Entscheidungen geht. Auf kommunaler 

Ebene gibt es im Moment viele gute Ansätze Frauen dazu zu motivieren für den 

Gemeinderat oder den Kreistag zu kandidieren, sei es die persönliche und direkte 

Ansprache von Frauen oder eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit. Aber auch die Parteien - 

in unserem Fall die Konrad Adenauer-Stiftung mit dem Frauenkolleg – bemühen sich 

Frauen für die Verantwortung vor Ort für ihre Gemeinde oder ihren Landkreis zu 

motivieren und zusätzlich zu schulen. Als CDU-Fraktion wünschen wir uns eine 

paritätische Aufstellung von Frauen und Männern auf den Wahllisten. Wichtig ist, dass 

sich ein ausgewogenes und starkes Angebot an Kandidatinnen und Kandidaten bereit 

erklärt für kommunale Belange Verantwortung zu übernehmen. 

 

2. Um gute Entscheidungen in der Kommunalpolitik zu treffen sind vielfältige 

Perspektiven nötig. Wie wollen Sie das sicherstellen? 

Kommunalpolitik ist Demokratie pur. Je vielfältiger das Angebot an Kandidaten desto 

größer und diverser ist auch das Angebot für die Wählerinnen und Wähler. Damit erreicht 

man auch dass die Gewählten unterschiedlicher sein können, was dazu führt, dass 

differenziertere Betrachtungsweisen aus unterschiedlichen Perspektiven zum Tragen 

kommen können. 

 

3. Welche Maßnahmen haben Sie ergriffen oder ergreifen Sie, um es auch 

Alleinerziehenden, der Handwerksmeisterin oder der Hausfrau möglich zu 

machen, an Kommunalpolitik mitzuwirken? 

Für jede Kommune ist es eine Herausforderung allen Gremienmitgliedern gerecht zu 

werden. Die Schwierigkeit Beruf, Familie und Ehrenamt zu vereinbaren ist nicht nur für 

Frauen ein Thema. Entscheidend ist, dass die Gremien selbst sich mit ihren Strukturen in 

der heutigen Zeit befassen und sie an die Bedürfnisse ihrer Mitglieder anpassen etwa 

indem Sitzungen zeitlich besser strukturiert und eingegrenzt werden oder das digitale 

Sitzungen ermöglicht werden. 

 

https://www.lfrbw.de/themen/kampagnen/

